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Meta und Anduril: Revolutionäre KI für
Soldaten im Einsatz!

Meta kooperiert mit Anduril, um KI-gestützte AR-
Technologien für Soldaten weiterzuentwickeln. Ziel:

Echtzeitinformationen im Einsatz.

Washington, USA - Am 30. Mai 2025 hat das Unternehmen
Meta, unter der Leitung von CEO Mark Zuckerberg, eine
Partnerschaft mit dem Militärstart-up Anduril Industries
verkündet. Gemeinsam arbeiten sie an fortschrittlichen, KI-
basierten Technologien, die speziell für den Einsatz auf
Schlachtfeldern entwickelt werden. Die Zusammenarbeit zielt
darauf ab, die Möglichkeiten der Augmented Reality (AR) und
Künstlichen Intelligenz (KI) für Soldaten zu erweitern und
moderne militärische Anwendungen zu schaffen. Meta plant,
diese Technologien durch Andurils Datenanalyseplattform
Lattice zu integrieren.

Lattice wird als ein KI-gestütztes Kommando- und



Kontrollsystem beschrieben, das Echtzeitinformationen
bereitstellt und die Entscheidungsfindung in Kampfzonen
unterstützt. Diese Plattform soll Daten aus Tausenden von
Informationsquellen bündeln, um eine präzisere Battlefield-
Intelligenz zu ermöglichen. Die Bedeutung dieser Technologien
betont Zuckerberg, indem er deren potenziellen Einfluss auf die
Wettbewerbsfähigkeit der USA, insbesondere im Vergleich zu
China, hervorhebt. Diese strategische Richtung zeigt, dass große
Technologiefirmen zunehmend militärische Anwendungen ins
Visier nehmen.

Technologische Innovationen für Soldaten

Die Partnerschaft zwischen Meta und Anduril zielt auch darauf
ab, autonome Systeme auf dem Schlachtfeld besser zu steuern.
Laut Palmer Luckey, einem der Mitgründer von Anduril, werden
viele neue Technologien benötigt, um Kampftote zu vermeiden.
„Gute Virtual-Reality-Simulatoren könnten die meisten
Ausbildungs-Todesfälle verhindern“, sagt Luckey, der auch als
Mitgründer von Oculus bekannt ist, dem VR-Unternehmen, das
2014 von Facebook übernommen wurde. Die Integration von AR
und KI in Form von Brillen, Goggles oder Visiere stellt einen
entscheidenden Schritt zur Verbesserung der
Soldatenausbildung dar.

Das wachsende Engagement dieser Technologieunternehmen in
militärische Anwendungen ist nicht zuletzt eine Reaktion auf
aktuelle globale Sicherheitsbedenken. Analysten gehen davon
aus, dass der Markt für militärische KI-Anwendungen in den
kommenden fünf Jahren ein rasantes Wachstum erleben wird.
Diese Entwicklungen geschehen inmitten eines Umfelds, in dem
KI zunehmend für militärische Entscheidungen verwendet wird,
beispielsweise durch ihre Fähigkeit, feindliche Aktivitäten zu
erkennen und auf automatisierte Informationsverarbeitung zu
setzen.

Globale Sicherheitslage und KI



Die militärische Nutzung von KI wird in verschiedenen Konflikten
erprobt, zum Beispiel in der Ukraine, wo KI-Systeme dazu
dienen, Vorteile im Kampf gegen Russland zu erlangen. Ein
spezifisches KI-System namens „Guardion – Countering Drones“
wird bereits zur Überwachung von Drohnenangriffen eingesetzt.
Auch die Bundeswehr hat KI-Technologien implementiert, um
ihre Feldlager im Ausland zu schützen.

Allerdings gibt es kritische Stimmen zur Verwendung KI-
gestützter Waffensysteme. Probleme wie die Komplexität der
Systeme und deren Notwendigkeit einer umfassenden Schulung
für Soldaten werfen Fragen auf. Experten und
Nichtregierungsorganisationen fordern klare Richtlinien und
sogar Verbote für vollautonome Waffensysteme. Mit den
Verhandlungen bei den Vereinten Nationen zur Regulierung von
Kampfrobotern wird deutlich, dass der Druck auf Regierungen
wächst, klare Grenzen für den Einsatz solcher Technologien zu
setzen. UN-Generalsekretär António Guterres hat bis 2026
Verbote und Beschränkungen gefordert.

In dieser dynamischen und oft umstrittenen Landschaft der
militärischen Technologie wird die Partnerschaft zwischen Meta
und Anduril weiterhin von Bedeutung sein, besonders im
Hinblick auf die zukünftigen Herausforderungen und Chancen,
die Künstliche Intelligenz im Militärwesen bietet. Die Diskussion
um die menschliche Kontrolle über KI-gestützte Waffensysteme
bleibt ebenso relevant, wobei viele Experten betonen, dass
letztendlich der Mensch die Entscheidungen über den Einsatz
dieser Technologien treffen muss.

Für weitere Informationen über die laufenden Entwicklungen in
der Militärtechnologie können Sie die Artikel auf [Krone] und
[TechXplore] sowie [Deutschlandfunk] lesen.
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